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Anlage
(zu § 2 Nr. 1)
Medizinisch-technische Geräte der Gruppe 1
1.  Elektro- und Phonokardiographen, intrakardial
2.  Blutdruckmesser, intrakardial
3.  Blutflußmesser, magnetisch
4.  Defibrillatoren
5.  Geräte zur Stimulation von Nerven und Muskeln für Diagnose und Therapie
6.  Geräte zur Elektrokrampfbehandlung
7.  Hochfrequenz-Chirurgiegeräte
8.  Impulsgeräte zur Lithotripsie
9.  Photo- und Laserkoagulatoren
10.  Hochdruck-Injektionsspritzen
11.  Kryochirurgiegeräte (Heizteil)
12.  Infusionspumpen
13.  Infusionsspritzenpumpen
14.  Perfusionspumpen
15.  Beatmungsgeräte (nicht manuell)
16.  Inhalations-Narkosegeräte
17.  Inkubatoren, stationär und transportabel
18.  Druckkammern für hyperbare Therapie
19.  Dialysegeräte
20.  Hypothermiegeräte (Steuerung)
21.  Herz-Lungen-Maschine
22.  Laser-Chirurgie-Geräte
23.  Blutfiltrationsgeräte
24.  Externe Herzschrittmacher
25.  Kernspintomographen
Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts
Aus dem Beschluß des Bundesverfassungsgerichts vom 16. Oktober 1984 - 1 BvL 17/80 -, ergangen auf Vorlagebeschluß des Amtsgerichts - Familiengerichts -Husum, wird die Entscheidungsformel veröffentlicht:
§ 1376 Absatz 4 des Bürgerlichen Gesetzbuchs in der Fassung des Gesetzes über die Gleichberechtigung von Mann und Frau auf dem Gebiete des bürgerlichen Rechts (Gleichberechtigungsgesetz - GleichberG -) vom 18. Juni 1957 (Bundesgesetzbl. I S. 609) ist mit Artikel 3 Absatz 1 in Verbindung mit Artikel 6 Absatz 1 des Grundgesetzes unvereinbar, soweit danach ausnahmslos der Ertragswert als Bewertungsmaßstab anzuwenden ist, wenn sich ein landwirtschaftlicher Betheb im Anfangs- und Endvermögen befindet. Im übrigen ist die Vorschrift mit dem Grundgesetz vereinbar, und zwar soweit sie über § 2049 Absatz 2 des Bürgerlichen Gesetzbuchs vom 18. August 1896 (Reichsgesetzbl. S. 195) und Artikel 137 des Einführungsgesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuche vom 18. August 1896 (Reichsgesetzbl. S. 604) auf Landesrecht verweist, nach Maßgabe der Gründe.
Die vorstehende Entscheidungsformel hat gemäß § 31 Abs. 2 des Gesetzes über das Bundesverfassungsgericht Gesetzeskraft.
Bonn, den 7. Januar 1985
Der Bundesminister der Justiz Engelhard


